
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 5 (1889)

Heft: 48

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


498 ÏUuftrtrte fil)©et?£rtrit)£ faittnurrktr-IRituttg

Annoncen
616) Wer wäre Abnehmer
von alten Maschinenap-
paratfeilen (prima Quali-
tat) in verschiedenen Gros-
sen? J. U. Lutz,
Hai Flaschner, Rehetobel.

Konkurrenz
655] über

Aufzugjalousien
für ein neues Wohnhaus
in Brenigarteii (Aarg.)

Anmeldung bei
M. Comolli,

Bauunternehmer, Breillgarten.

Verlag won B. F. Voigt
in Weimar.

Auf unsere Friedhöfe.
Neue Original-Entwürfe

ZU

Grabdenkmalen
in den verschied. Styl-Arten
sowohl zu freistehenden, als
auch zu liegenden Grabstei-
neu, für Wandgrabdenkmale
und Familiengrabstätten, zu
Denksäulen u. Kriegerdenk-

malen, Epitaphien, Grab-
steine auf israelitische Fried-

höf'e etc.
Nebst den erforder-

liehen Details in ver-
grössertem Massstabe.
Mit erläuterndem Text und
einer Auswahl geeigneter
Schriften für Architekten,

Bildhauer, Steinmetzen und
Steinhauer, sowie auch als
Vorlagenwerk für Schüler

von technischen Schulen u.
gewerblichen Fortbildnngs-

schulen.
Entworfen u. gezeichnet von

Anton Liedling.
Reallehrer in Aschaffenburg.
Zweite verbesserte Muf/age.

22 Foliotafeln.
1889.

'

gr. 4. Geh. Fr. 7. 50.

Vorräthig in allen Buch-
handlungen.

finden durch die „Ulustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung" beste Ver-
breitung.

Schriftl. Auskunft über Annoncen gegen Einsendung von 20 Cts. in Briefmarken.

<3><SKSx£>4xé)rS)SHXxïx£K£KS)(SxS)(S)<S)iSxS)(S>jKx<li><X)<aiH3)(0<SKSxSKSxSxS><S)(iSxSxSxSxS>

Kürzlich ist erschienen:

Handels-, Gewerbe- und Hotel-Adressbucli
der Kantone St. Gallen und Appenzell.

Zu beziehen beim Verleger H. Guyer, Bankgasse 4, St.
Gallen, zum Preise von Fr. 6. —

Für Handwerker ein sehr praktisches Nachschlagebuch.
Anhang: l*ost- und Telegraphen-Tarife, Ortsweg-

weiser etc. (558

W®®®®®®«®®®®®®®®*®®®®«®®®®®®®®®®®®®®®®
Wir empfehlen als Spezialität 174

Hoizbearbeitungs-Maschinen
neuester Konstruktion,

besonders

Abricht-,
Hobel- und
kombinirte
Hobel- und
Abricht-

Maschinen,
Leisten-,

Hobel-
und Kehl-
Maschinen.

gerne zu Diensten.

Bandsägen
und

Stamm-
bandsägen
bis zu den

grössten
Dirnen-

sionen in
sorgfältig-
ster Aus-
führung.
Courante

500^Mark in Grol<t,
roettn Creme Grolich nic^t alle flaut*
unteinigteiteir atä Sommerjimifjeit, Vclier.
Seite, Sonntnnrout, SJilttfltr, ?iajentütl)c ic.
befeitlgt u. beitïeiitt bi« i. älter bam-enb
weiliouitb jugenbliA friftb erhält » Seine
©Ümunfel (preis 8t8. 1.50. $)>t.«$e#
A. Büttner, 51potü-, Basel.

Preiscourante stehen
Maschinen auf Lager.

Fabriken Landquart in Land quart,
vorm. Henggeier, Hämmerli u. Cie.

Depot von Holzbearbeitungsmaschinen, Maschinen im
Betrieb bei Hrn. Mechaniker Wäckorlin, Reussinsel, Luzern,

Qnr freiittblid}en drlmterimg.
!8ei bet grollen Konturrenj, lueltljc loir nom (MuSlanbe unb

felbft im Sitlaitbe oon EluSlänbern auSjußalten ßabcit uttb gegen
roeteße ein ätfjter Scßtoetjer einen fcßloeten ©taub Ijnt, mei'l bie
immer jaßlreicßer merbenben gremben mit SSovliebe uoit itjreu
SanbMeirten taufen unb fogar uielc Scßmeijer uod) immer glauben
nur ba§ fei gut, ma3 uoit (Mußen 'reinfomme — fo fei c3

einem Seßmeijer ertaubt, baran jtt errinnern, baß beim bod) oiele
fcßloeij. Elrtifel entfeßieben bie auSlänbifcßen lueit übertreffen.

Sogar Sämereien, melcße man friißev ooit EluâroartS bejog,
unb jum größten Sßeil nod) begießt, geheißen bei un3 beffer atä
in ben uürblid) oon ttnS gelegenen Sftnbern, mnä id) feit 15 Saßreu
»otlftänbig natßgeioiefen ßabe unb iua3 and) ßunberte, Seberntanit
jut ©infkßt fteßeitbe Qeugniffe, betätigen. fÖefanntlicß fiub aud)
meine felbftgegogenen ©amen roieberßolt prämirt roorbeti unb jroar
nie mit jroeiten ober britteu, fonbertt immer mit erften unb ßücßßen

({keifen. (OJiit g-reubeit t'ann id) ßier beifügen, baß id) and) an ber

äöettauäftelhmg in (parié ben ßödifteu (preis auf meinem ©eßiete

errungen ßabe, trop großer Konfurrettj.) ©oll nun ein Sdpoeijer
in'S (iluManb geßett unb ba§ gelb ben g-remben räumen?—3d)
meinerfeitä ßabe ba3 fefte Sßertrauett ju ben 1. SDlitfcßmeijern, baß
fie ißr ©elb nießt meßr irtâ (Muâlanb îuerfen, fobalb fic fid) -über»

jeugt ßabeu, baß fie ßier ißren iöebarf beffer bettelt tonnen, unb
bitte baßer probeiueifc einige Elrtifel uoit mir fomnten 51t (äffen,—
geiotß luirb bie iöebienung bann 511 fernem 33eftettunaen ueranlaffen.
3d) ßabe biefeS Saßt ttitv* oott ben befielt mtb beliebteren ©orten
in größtem Umfange ©amen gebogen unb alle 33efucßer föititen fid)
iiberjeugen, baß idj luirtlicß nur oorjiiglicße Sorten ßatte, lueldje
bie geiuößnlidien oielfacß übertreffen. ©in (DlufteuSortinient Uoit
ällumenfnmen, pracßtuollfte unb ganj neue ©orten entßaltenb unb
für Jößfe foiooßl al3 für ben ©arten unb für jeben fpoect paffenb
fenbe itß für 2 g-r., fammt Einleitung franto in'3 Jpauê. ©ine (Probe»
foüeftion ber befielt Sorten ©emiifefamen ebenfalls für g-r. 2. —
Kleinere ©ortiiiicntc ober ßalbe Kollettionen für 1 g-r. ebenfalls franco,
Sortimentcßen für Kinber mit farbigen Etbbi(billigen unb ganj genauer
(eicßtuerftänblicßer Einleitung 50 ©t. 2Ber§eidiniffe mit SBefcßreibmtg
fenbe auf gefällige EKittßeitung ber genauen Elbrefje fofort franco

ju unb übenteßme für alle meine Elrtifel jebe gemüitfcßte ©arantie.
IpocßacßtungSoollft

951. förtcrfjtulö, $uuu>itgiu{iu>rei glnîtelftitsen (^üi'ttlj).

Inserate.
Stdlc-ö&elud).

193) ©in ber beutfdjeit unb fron«
jöfifeßen Spradje mäcßtiger unb
mit allen ©omptoir»21rbeiten wer»

trauter Wann, gefepten Ellterä,
miinfeßt Stelle «13

ilailjljflltcr uni)
in einer öoljßanblung.

©efällige Offerten unter ©biff.i B193 befördert bie ©jpebition
biefeS SölatteS.

Hagenbuchen-
und saure

Apfelbaumbretter,
61/2 bis 9 cm dick, kauft

Schwerzmann,
656) Holzbildhauer, ZArg.

zu verkaufen, 16 bis 20
Pferdekraft, mit oder ohne
Vorleuerung dienlich für

Sägespäne, erbaut und neu
reparirt von Gebr. Sulzer.

Offerten an Gebr. Liithi,
Zürich. (202

Ein
Halblocomobil

von 6—8 Pferdekräften, sucht
per kommenden Sommer bil-
ligst zu mietben (650

H. Meyer,
Ziegelei Wattwyl,

Auch würde eine Partie
Ziegelbrettli gekauft.

gu laufen ßefudjt:
198) einige Kubifmeter

|tu|jbmtntJMmnw,
6—7 cm bid gefdjnitten. ®aS
£>olj follte jebod) miiglicßft bun»
tel unb etiuaS maferig fein.

Eturi) mürbe eine große partie
fotd)c§ 9fufibaum«2lbfal(ßolä ge»
tauft. — Offerten unter ©ßiffre

/ 198 mit (Preisangabe ait bie©).-«

ßebttion b. 331.

Offerten für Rohguss
zu Dezimalgewichten aller
Grössen, jeweilen in grös-
sern Bezügen gefl. an die
Expedition d. Bl. einreichen
sub Chiffre M W 631. (631

Zu verkaufen.
Eine Dampfmaschine

sammt Kessel mit 2 Pferde-
kräften und eineFraissiige.
Offerten unter Chiffre D 622
befördert die Expedition d.
Blattes. [622

Zu verkaufen:
646) eine komplete bereits
noch neue Gattersäge, bil-
lig, bei GL S-teirxer,

Wiedikon (Zürich).
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»

Vil»«»»«»»»
616) IVsr wars ^.bnsbmsr
von altsn Mnsvkinensp»
psnsîkeîlvn (prima (Zuali-
tät) in vsrsobisàsnsn Orös-
»vn? ll.
W-WDIasobner, Iìslrsbc>ì>sl,

Xonkui'i'Kn^
655j übsr

àk?UMl0U8Î6N
tur sin nsnss >Valt>iiIi»»«
in (â,arA,)

^nmslàun^ bsi
U. (^ttinolli,

Lauuntsrnsbmsr, kremKlirten.

Vexing von kl. Vvigt
in liVoin,»^.

-àuk unsere ^rieäliüte.
klsus OriZinat Dntwürfs

Kl-Ablienkmalen
ju à vemliisâ, 8tzl-àrtku
sowobl xu trsistsbsnàsn, als
ausb xu lisASnàsn Drabstsi-
nsn, Mr IVanàKrabclsnûmals
unci kamilisnArabstätten, xu
Dsnstsäulsn u. Krisgsrclsnk-

malsn, Dpitapbisn, Drab-
steins aulisraslitisobs Drisà-

böts sts,
klebst ilen eetoelien-

linken vetsils in vvi»»
gnössentsn, kilsssstake.
Mit srlâutsrnàsm Bsxt nnâ
sinsr /VuswabI -xssijxnstsr
Lobritten Mr àebitslctsn,

Bilclbausr, Ltsinmstxsn unà
Ktsinbausr sowie ausb aïs
VorlaASNWsrlc für 8obülsr

von tssbnissbsn Lobulsn n.
Aswsrblisbsn DortbilclnnZs-

sobulsn,
Dntworlsn u, Asxsiobnet von

Bsallsbrsr in /IssbakîsnkurA,
^erssts vcn^ssssnis -1u>/«As.

22 koliotak'sln,
1889, zxr, 4. Dsb, Dr. 7, 50,

Vorrätbi^ in allsn Luob-
bancllunKsn.

droiduuz.
LellriM. Auskunft llder Annoncen LinsvnllunZ von 20 Ots. iu IZriotmaiìcev.

KSêâ>O«G««êâ>êS>EêEWE>«»<t>><i><«>EÂx»E><Z>«GE^E>Â><Vî><O
Klìrxliob ist srssbisnsni

tlMlà-, ìlllll W6l-^ll688!mell
âkk Xâiltouk 8t, Kstllku Ullà àDMkII.

Du Iisxisbsn bsim VsrIsAör II. lin^v», LanIîAilSSS 4, !>it.

<Z»Il«n, xum krsiss von Dr, 6. —
Dür Danàwsrbsr sin «skr praktisobss blasksoblaKsbuob.

clnban^: R'o«t» un«l I«Iv?;rni»kvil-Iniit«, «lrtîsnexx
««!»«?» sts, (553

««««GGGAGVOKGGGVEGSxxVGGGVNGGGGiANGGGGOO
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^o!àAàitung8-IVIa8ekmen
nvuvstvr lionjitruktlon,

bssonàsrs
Abriebt-,

Dobsl- unci

bombinirts
Dobsl- nnâ
àbrisbt-

Nasebinsn,
Insists»-,

Dobsl-
unà Dsbl-
Nasobinsn,

^srns xu Disnstsn,

Lanclsägsn
unci

Ltamm-
banàsâgsn
dis xu cisn

Arosstsn
Dimsn-

810H6Q 1Q

sorgstältiH-
stsr às-
MbrunZ.
(lourants

irr
wenn Vr«»»»v EZroUelì nicht alle ^>aut-
unreinigkeiten, als Sommersprossl». i!c»er-
flecke, Sonneniraiid, Mitesser, Najenriìthe -r.
beseitigt u. den Teint bis i. Alter b>-»rend
weiànd jugendlich Irisch erhält - lk-iu-
Schíninles Preis FrS. l,S0^ Hpl^.Dev
â. liiittner, Apoth,, Lasst,

?rsisoouridnts stsksn
iÂàscdiusn lent I,uAsr.

t î»I«riN«» k,ir»el<t»irrt in I, u n ci cz u u rt,
vorrn. HsnKsKssisr, Hürnrnsrii u, Ois,

Depot von HoliidsardsitunAsinnsoKinsn, ülussdinsn int
Lstrisd dsi Drn, ülsoduniicsr iViitilblüll, Nsussinssi, Duiesrn,

Zur freundlichen Erinnerung.
Bei der grvsien Kvilkurrenz, welche wir vom Auslande und

selbst im Jnlande von Ausländern anszuhnlten haben und gegen
welche ein ächter Schweizer einen schweren Stand hat, weil die
immer zahlreicher werdenden Fremden mit Vorliebe von ihren
Landslenten lausen nnd sogar viele Schweizer noch immer glauben
nur das sei gut, was von Außen 'reinkomme so sei es

einem Schweizer erlaubt, daran zu errinnern, daß denn doch viele
schweiz, Artikel entschieden die ausländischen weit übertreffen.

Sogar Sämereien, welche man früher von Auswärts bezog,
und zum größte» Theil »och bezieht, gedeihen bei uns besser als
in den nördlich von n»s gelegenen Ländern, was ich seit 15 Jahren
vollständig nachgewiesen habe nnd was auch Hunderte, Jedermann
zur Einsicht stehende Zeugnisse, bestätigen. Bekanntlich sind auch
meine selbstgezogenen Samen wiederholt prämirt worden nnd zwar
nie mit zwciten'oder dritten, sondern immer mit ersten nnd höchsten

Preisen, jMit Freuden kann ich hier beifügen, daß ich auch an der

Weltausstellung in Paris den höchsteil Preis ans meinem Gebiete

errungen habe, trotz großer Konkurrenz,) Soll nun ein Schweizer
in's Ausland gehen und das Feld den Fremden räumen?—Ich
meinerseits habe daS feste Vertrauen zu den l, Mitschweizern, daß
sie ihr Geld nicht mehr ins Ausland werfen, sobald sie sich über-
zeugt haben, daß sie hier ihren Bedarf besser decken können, und
bitte daher probeweise einige Artikel von mir kommen zu lassen,—
gewiß wird die Bedienung dann zu fernern Bestellungen veranlassen.
Ich habe dieses Jahr nur von den besten und beliebtesten Sorten
in größtem Umfange Samen gezogen und alle Besucher können sich

überzeugen, daß ich wirklich nur vorzügliche Sorten halte, welche
die gewöhnlichen vielfach übertreffen. Ein Muster-Sortiment von
Blnnieiisanien, prachtvollste und ganz neue Sorten enthaltend und
für Töpfe sowohl als für den Garten und für jeden Zweck passend
sende ich für 2 Fr., sammt Anleitung franko in's Haus, Eine Probe-
kollektiv» der besten Sorten Geiiinsesamen ebenfalls für Fr, 2, —
Kleinere Sortimente oder halbe Kollektionen fiir l Fr, ebenfalls franco,
Sortinientchen für Kinder mit farbigen Alibi ldnngen und ganz genauer
leichtverständlicher Anleitung 59 Ct. Verzeichnisse mit Beschreibung
sende auf gefällige Mittheilung der genauen Adresse sofort franco
zu und übernehme für alle meine Artikel jede gewünschte Garantie.

Hochachtnngsvollst

M. Baechtold, Klimenglirtnerel Andelsingen (Zürich).

I »XlNj«-.
Stell'e-Oelttch.

193) Ein der deutschen und sran-
zösischen Sprache mächtiger und
mit allen Comptoir-Arbeiten vcr-
trauter Mann, gesetzten Alters,
wünscht Stelle als
Silchhalter und Puhmeijler
in einer Holzhandlung.

Gefällige Offerten unter Chisf,
4! SISZ befördert die Expedition
dieses Blattes,

»agkààn-
unà saurs

AMKauzààr,
<U/2 bis 9 am cliok, kautst

656) DoDbilUbausr,

iru vei-k»ulken, 16 bis 29
Dt'srclskrat'b, mit oâsr obus
VortsusrunA àisnlisb Mr

LètASSpèìns, srbaud unà nsu
rvparirt von tZsbr, LuDsr,

Olk'srtsn an Kedi-. k-iitki,
2iin>vlk, (292

àldloeomàl
von 6—8 Dt'sràslîi'àt'tsn, suobt
per liornrnsnäsn iZornrnsr dil-
îiAst 2U nristbon (659

li.
TisKsIsi

^.uob würcls sins Dartis
Z5îege>beeîtlî ^skautt

Zu kaufen gesucht:
198) einige Kubikmeter

Ulchllmmchümme,
6—7 sin dick geschnitten. Das
Holz sollte jedoch möglichst dun-
kel und etwas maserig sein.

Auch würde eine große Partie
solches Nußbanm-Absallholz ge-
kauft, — Offerten unter Chiffre
X l98 mit Preisangabe an die Ex-
pedition d. Bl,

Uà kür MMs
XU Dsx.irnalAswisbtsn alisr
Drösssn, .jswsilen in Krös-
ssrn DsxüZSn x-stl, an àis
Dxpsàition cl, KI, sinrsiobsn
sub ObiKrs ?l HV «»!.. (631

Zkn vsnksufen.
Dins Vnniptiiinüvkii,«

sammt Dssssl mit 2 ktbràs-
krättsn unci oins iersi^slîtj;«.
DKortsn untsr Okikkrs D 622
bstorclsrt clis Dxpsclition cl,
Blatts«, (622

/il voàài
616) sins kumplsts bsrsits
noob nsus kînîtss-sûge, bil-
li^, bsi IB-Sbsàsin,

Utkîvslïllon jDürivb).



KUuftrtrte rrtjroMjrrtrrtjî LmnMunEcr-IU'ituiui 499

Für Optiker!
635) Zu verkaufen: 16 Stück j

feine Wiener Barometer-
bretter. Weil nicht nach
Muster geliefert, verkaufe
solche zum Ankaufspreise ;

solche sind in Tannenholz Vs
Dutzend schwarz polirt, 1/2

Dtzd. Nussbaum fournirt, 1/2

Dtzd. Mahagoni fournirt mit
Filet.

G. Jberg, Optiker,
33a.sel_

Lehrlings-Gesuch.
651) Ein intelligenter Knabe
von 15 bis 18 .Jahren, recht-
schaffener Eltern, kann unt.
günstigen Bedingungen die
Hau- und kdcnspciiglcrci,
Installation von Bad- u.
Wassereinrichtungen

etc. erlernen.
Schulzeugnisse sind zur

Einsicht erwünscht.
Adresse zu vernehmen bei

der Expedition d. Bl.

Für Spengler.
6601 Wegen Aufgabe eines
Spenglerei - Ladengeschäftes
ist die günstige Gelegenheit
geboten, Bleclnvaarcn all.
Art, Kochgeschirr, Kik-
chenartihel, Steh- und
Hüuglampen, Glaswau-
reu, Spiegel etc. zu aus-
serst, billigen Preisen, we-
sentlich unter dem Ankaufs-
preise zu kaufen. Bei Ab-
nähme grösserer Pat-tien

extra Rabatt. Die sämmt-
liehen Waaren sind bezogen

aus den renornmirtesten
schweizer. Blechwaarenfa-
briken und nur ganz solide
Fabrikare.

Der Verkäufer:
H. Vogt-Gut, Arbon.

Allen Baumeistern
und Architekten

empliehlt sielt Unter-
zeichnetet* zur prompten
Ausführung von
Bauschreiner u. Glaser-

arbeiten für ganze
Gebäude.

Besitze eine vortheil-
hafte Hinrichtung mit
Wasserbetrieb. [505

,J. Wyler, Inteiiaken.

ftelU-OMitri).
648) Ein Mann in den 30er
Jahren (verheir.), der die

Bau- und Möbelschreinerei
schon mehrere Jahre auf
eigene Rechnung betrieben,
früher auch auf Maschinen
gearbeitet bat, sucht dau-
ernde Anstellnng in einer
mechanischen Schreinerei.

Offerten unter Chiffre U
648 L befördert die Exped.
dieses Blattes.

Am Kirchturm su Wittnau (Aargau)
soll auf der Westseite (ca. 175 m-) ein (649

Cementbesticli mit Verputz
neu erstellt werden. Uebernehmer wollen beim Unter-
zeichneten bis den 18. Würz nächsthin ihre Eingaben ein-
reichen, allwo auch der Baubeschrieb eingesehen werden
kann.

Wittnau, den 20. Februar 1890.
XDer Gemeindeammann :

It. Sellin id.

T.SPONAGEL, ZÜRICH.

HOURDIS

Gewölbesteine
55 bis 70 7m, lang

5 4 207m breit

8 7m. hoch.

Hebezeuge:
Becker's

Schrauben-Flaschenzüge

Schncll-FIaschenziift'e
Differential - Flaschenzüge

Treibriemen
für jeden Bedarf.

Technische
Caoutchouc- und

Asbest-Fabrikate.
Wasserdichte

Waffen- und Pferde-

G.L.Tobler&Co.
in St. Gallen. [449

Gebr. Knecht, Sihlhölzli, Zürich
empfehlen ihre

für Kami-, Katter- u. fircularsägen
Patent Nr. 1072.

Weitaus das beste und einfachste System. Grösste
Kosten- und Zeitersparniss. Unentbehrlich für Säge-Ge-
Schäfte und Etablissements, welche mit Sagemaschinen ar-
beiten. Beste Zeugnisse vorzuweisen. [528

DerI*atenthobel
lauft besser als der eiserne Ho-
bei, behält unten eine kleine Oed-

nung, braucht keine Micke mehr,
verstopft nicht. Ks empfiehlt die-
selben: Jos. Schwerzmann,
057] Holzbildhauer, Zug.

PATENT N°

661, Ueber die Lieferung
eines

Leichenwagens
für die Gemeinde XTntex-
Siggen.th.al wird anmit
Konkurrenz eröffnet.

Pläne nebst Preisangaben
sind bis 8. März 1890 an

J. Müller, Viceammann
in lIllt.*Siggillgeil (Aarg.) ein-
zusenden.

664) Eine noch guterhaltene
Kessel-Kampf-

masclifne,
horizontaler, alleinstehender
Kessel u. horizontale Dampf-
maschine von 11/2 Pferde-
kräften (Kohlen- und Säg-
mehlfeuerung), wird zu ver-
kaufen gesucht.

Geh. Offerten nimmt ent-
gegen die Bxped. d. Bl.

Für Spengler!
642) Gesucht für eine gros-

sere Spenglerei der Ost-
Schweiz als Vorarbeiter
und Mitarbeiter ein Mann
von 30 bis 50 Jahren, ganz
vertraut mit Bau- sowie La-
denarbeit. — Ein tüchtiger
Mann könnte sich eine dau-
ernde und angenehme Exi-
Stenz sichern. Anmeldungen
nebst Angabe der bisherigen
Thätigkeit sub Chiffre M W
J befördern (O F 91 Ch)
Ore/i J< lïssii Mnnoncen CAtir.

Zum Verkaufen:
641) eine aufrechtstellende
Dampfmaschine von 2(o
Pferdest,, sowie ein aufrecht-
stehender Kessel mit zwei
Querröhren, 6 Atmosphären
Arbeitsdruck, alles in bestem
Zustande. Zwei Holzdreh-
bänke mit eisernen Spin-
delstöcken, neu; zwei Holz-
drehbänke. ältere, eine Partie
Transmissionen. — Offerten
unter Chiffre Z 641 N an die
Exped. d. Bl. erbeten.

Bute
Laubliolzkolilen

sind zu haben ab Station
Wiggen per Wagenladung.
Preis per Kilo 10 Cts., bei
kleiner Sendung 11 Cts. Ab-
gäbe nicht unter 30 Säcken.

Gebr. Sclnnidiger,
Flühli-Sörenberg

(Luzern). (632

Kinderwagen-
verdeckspriegel,

634) an einem Stücke ge-
bogene, 15—18 m/m dick u.
45—48 cm Licbtweite sind
wieder vorräthig und zu bil-
ligen Preisen zu haben bei

Jul. Gerber,
Holzbiegerei Burgdorf.
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i^ii' ljMor!
635) Duvsrknuksn: 16 8tüvk î

tsine Eisner Iti»» »m«tvi -
örvttv». ^Vsil nisdt nnod
Nüster Kslietsrt, verknuts
solsds 2UM Dnknutspreise ^

solsds sinä in ltnunsndolx s.g

Outsisnä ssdwnr^ polirt, Vz
Ot^ä. Dussbnum tournird, i/z
Ot^à. Nndngoni tournird mit
Dilst.

k. ^kei-g, Optiksr,
IVassl.

I^ààAL-LsSLuà.
651) Din intelligenter Dnnds
von 15 dis 18.lnlirsn, rssdt-
«odnttsner Dltern, knnn und.
günstigen Leäingungsn äis
llaii- uiiä IliuIiMpviiSlvl'ki,
losîsllstion «on Soil- u.
illlssse^einnir-kiuogon

ste. srlsrnen.
sodulxeugnisss sinà 2UI'

Dinsisdt srwünssbt.
Därssss sin vsrnelimsn dsi

der Dxpeäition ci. öl.

kî ZpKNglLN.
669> IVegen Dutgnke eines
Lpsnglsrei - Dnäsngssednttss
ist äis günstige Oslegendeit
geboten, -cil.

àrt. Ii<»«Iig«»X!l»i>rr, ><>»-

vl»«n»rtllrvl, >>t«!l>. »»<1

Iliiugl»!»!»«!!, <ÜI»»>«5V»!»»

rvu, S4pivg«I ste. ?u nus-
sorst billigen öreisen, wo-
senrlied unter dem /InKnuts-
preise 2U Knuten. öei ^.d-
nndms grösserer önl-tisn

extra önkntt. Ois sammt-
lieben IVnnren sinà bezogen

aus äsn renommirtestsn
sodwsiiivr. öleedwnnrenta-
briksn unci nur gnn2 soliäs
Dndriknls.

Ose Vsrknutsrl
fl VoH't-lxut, àdori.

LauNisÎLìsrri
unci Hroliitskikn

»vtvl>u«t«l?»I prompt«»
<»^»>>it>»»g ><»»

Liiuseliieiner u. (xliisei'-
uilieiten iiii' Min/lv

txvdîiuà
»««itrv «i»« v»rtl,«il.

1>»tt« Ili»>i«I>t»»g mit
!«<>>, stii<>». 1505

.1. Avilis, IllWIilliVII.

Stelle-Gesnch.
648) Din Nnnn in äsn Löse
à «.denn (vsrksir.), äse ciis

käii- unä Melämmj
Llldon insdeses änlire -eut
eigene keednung dsteisdsn,
trüber nuob nut Nnsebinsn
gearbeitet bat, susdt änu-
senäs Dnstellnng in einer
nisod-lnisodsn Lebrsinsrsi.

Oàrtsn untse Obiltrs U
K4L t. betoräert àis Dxpeä.
äissss Blattes.

Xiràìàr'm 2U (àiHll)
soll nut àsr IVsstssite (en. 175 M-) sin >649

< < I,I»t H « « put«
nsu sestsllt wseäsn. Ilebsrnsbmsr wollen dsine Unter-
^siobnstsn dis äsn 18. Ilîir« nnobstbin ides Dingnben sin-
rsisliön. nllwo nusd äse Lnudsssdrieb eingessden wseäsn
knnn.

IVittnnu, äsn 29. Dekrunr 1899.
HDsz? slrZtâss.irziì.zsN.Aiz.11». ilî.

1".8PM^LLd.àicô.

6ev.'ölbcLteine
ss Ki5 ?l) '/m. >gl,z

ü L 89 Vm dciäl

ö dock.

liàieugs:
8elirkiiibkii-?là8elikll?i>^
8eI>II9U-I'lil8eIl«!IIXiiLi!

visskrkntiàl - flasedkimss

Il6idli6M0N
tue jsäsn ösänet.

^solilliselts
LaoutokoulZ- unà

^.8b68t-k'Adrika.ts.
V/ossoi'âïoliîk

ii»<!

K.!_.Iob!e>'Leo.
ire Ht. (xitllen. >449

knallt, 8ikI!iöIM,
sinntolllsn ides

tiin lî-iiiil <^z»ttvi u < «

öntsnt De. 1972.

VVsitnus äns kssts unä sintnslists 8^stsm. Oeössts
Dostsn- unä Dsitsrspneniss. Onsntksdelisll tue 8-iAs-Os-
sodntts unä Dindlisssensnts, wslsds mit 8ngsinnssdinsu ne-
ì)6Ît)6N. Loste A6UANÌ880 V01'^uvvoi86n. ^528

ökrl*utvi»tl»«l»vt
läuft de^sur al8 clor oisvl'U« Lo-
del, Uvkält. untvu cüue klein« Oell'-

verstopft ni« Ut. ld8 smpllelilt die-
seiden: ^os. 8eli>vel-2tnann,
l'57^ Rol/.Iiiliili.iuer, 2ug.

661, Osdse äis Oistseunze
6ÎN68

I.6ÌeK6N^Ass6N8
tue ä!s Osmeinäs ITrixìsz?-
Si^Zsixàs.1 wirä nninit
Donlcnrrsnii seödtnst.

ölnns nsbst örsisnnAndsn
sinä dis 8. Nneii 1899 nn

/. IlllüNsn, Vissnlninnnn
in lI»t.-8ÌWÌl>K'vl> (^neZ.) sin-
siussnäsn.

964) Dins nasd ^utseknitsvö

lì4>>.4l»IVi»I>Ipt-
>uî»^vliiuv.

doeii-ontnlse^ nllsinstsdsnäse
Dssssl u. Ilnei^ontnioOnmpt-
Mnssdinö von 1s/z Dtsräs-
drnttsn (Dodlsn- unä LnZ-
insdltsusrunA), wirä xu ver-
Knuten Assuslet.

Ostl. OKdrtsn nimmt snt-
KSASN äis Oxpeä. ä. öl.

M ttWZà!
642) 4üvsiivl»t tue eins Aeös-

sees Spsn^lsesi äse Ost-
ssdwsi? nls V«ra.rl»vitvr
unä Nitnrksuee sin Nnnn
von 39 bis 59 ändesn, ^nns-
vsrtenut mit Lnu- sowie Dn-
äsnnrbsit. — Din tuedtiKse
ülnnn könnte sied eins änu-
sende unä nnAensdms Dxi-
stsne sisdsen. Dnmsläun^sn
nsdst DnAnde äse disdseiAön
4'kntÌAkeit sub Oliittee All IV
äl betäeäsen (O D 91 OK)
Ons/7 t'üsstt ^luuonosu Otliuc

/iiiiii Voàà:
64l) eiilö nutesodtstslienäs
llompfmosokirie von 2 »

öteräesd^ sowie sin nutessdt-
stedenäse liossel mit i?wsi
Ouseeökesn, 6 Dtmospllnesn
Drbeitsärusk, nllss in bestem
Dustnnäs. Dvvsi Nolzililnol»»
bönko mit eisernen spin-
äslstöoksn, neu; xwsi Holil-
ärslldnnks. ältere, sine önrtie
'Ornnsmissiansn. — Otkeeten
unter Odiltre « K4I III nn äis
Dxpsä. ä. öl. erdeten.

<Znt«
Iiiìllll>l0!xlt0lll61l

sinà nu Ilndsn nb Ltntion
^tlALsee per VVnKenlnäunA.
örsis per Dilo >9 Ods., bei
kleiner LsnännA 11 Ots. ^.d-
gnbe niedt unter 39 8nsken.

tZà. SvIimilliKer,

iDussen). (632

Itii»«llvru »;»«»-
verlikvk8prikgel,

634) nn einem Ltüeks Zs-
boAsne, 15—18 m/m äisk u.
45—48 em Oiedtwsits sinä
wieder vorrntluA unä xu bil-
liZsn öreisen 2u dnbsn bei

tu!.
Hol-îdis^ersi Sui-gàoi'î,

»
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Berufsschule für Metallarbeiter
fer-in Winterthur.

Lehrwerkstätten fürBauscblosserei, KunstscWosserei,

Klein- und Fein-Mechanik.

Beginn des neuen Schuljahres den 28. April 1890.

Dreijährige -Lehrzeit für ordentliche Schüler mit
praktischem und theoretischem Unterricht. Mindestens
einjährige Lehrzeit für ausserordentliche Schüler,
welche nur praktischen Unterricht gemessen, dagegen vor-
oder nachher eine höhere technische Lehranstalt besuchen.

Anmeldungen sind an die Direktion des Gewerbe-
museums Winterthur zu richten, welche auch gerne nähere
Auskunft ertheilt. (611

Zu verkaufen.
658] Die Stadtverwaltung von Bern ist in der Lage, zwei
Wasserräder zu veräussern, welche vier Jahre zum Be-
trieb einer Fabrik an der Matte in Bern gedient haben,
nämlich :

1) Ein grösseres Rad, mittel- oder unterschlächtig zu ge-
brauchen, eventuell auch in ein oberschlächtiges um-
zuändern.
Wellendurchmesser 200 mm.
Radius bis Anfang der Schaufeln 1,750 m.
Breite der Schaufeln 2,300 m.
Tiefe „ „ 0,460 m.
Anzahl „ „ 26.

Dasselbe ist ganz aus Eisen gearbeitet, die Schau-
fein aus Holz, mit Eisenblech beschlagen.

2) Ein kleineres unterschlächtiges Rad, ebenfalls aus
Eisen gearbeitet.
Wellendurchmesser 150 mm.
Radius bis Anfang der Schaufeln 1,735 m.
Breite der Schaufeln 0,870 m.
Tiefe „ „ 0,390 m.
Anzahl „ „ 31.

Nähere Auskunft ertheilt der Stadtingenieur.
Kaufsangebote sind an hiesiger Stelle bis 10. März 1890

einzureichen.
Bern, 19. Februar 1890.

Der städtische Baudirektor:
Hodler.

Wasserversorgung Rorschach.
653) Wir haben ca. 500 Meter D/a und 2" neue schwarze
Köhren zum Verkaufe und gewärtigen Offerten.

Geering, Krämer & Rothenhäusler,
Wasserversorgung Rorschach.

ff für

igvhsfflaaBfrH; *skr«; -

Bandsägen-

besitze!*.!

Neu erfundene
patent,irte

Bandsägen-
Feilmaschine,

mit u. ohne Rollen.
Prospekte u. Preise

jjg gratis u.franc.
jjl Haukiirrht-Julivet
P in Genf,

Effleneral-Agept.

Pferde- und Vieh-Kummet
in Leder, Halbleder und Zwillich, eingebunden und
uneingebunden, liefert in anerkannt vorzüglichem Fabrikat

C.Wnsem, Kummetfabr. in Seedorf
24) (Kt. Bern) (früher in Niederönz].

jpf" Anerkennungsschreiben aus allen Theilen der
Schweiz stehen zu Diensten. Preiscourant gratis u. franco.

Billig-zu verkaufen :
654) ein ziemlich vollstän-
diges Zinngiesser-Werk-
zeug, mit zahlreichen Mo-
delleb. Auskunft ertheilen
Haasensteiii & Vogler in l'hur sub
Chiffre H 215 Ch.

Lehrlings-Gesuch.
665) Ein gesunder Knabe von
rechtschaff. Eltern könnte
uni. günstigen Bedingungen
gründlich den Tapezirer-
lïcrur erlernen, bei

_A_d.olf <3r"ysi.,
Tapezirer, Aar au.

Gesucht:
203) ein tüchtiger, solider

Obersäg-er
auf Akkordarbeit, franzö-
sische Schweiz. Anmeldun-
gen befördert die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre
A B 203.

671) Ein Dreehsler-Lehr-
junge könnte eintreten bei
11. Huber, Drechsler, Aarau. (671

I
Für Handwerker, k

Zu vermiethen eine k
Wasserkraft I

mit grosser Werkstätte r
und schöner Wohnung. '
Das Objekt würde billig
abgegeben, liegt in einer
gewerbreichen Gegend
und eignet sich sehr gut
für Schreiner, Wagner,
Drechsler etc. Beinahe
keine Konkurrenz. (629

Auskunft ertheilen
Gebr. Keller, Müller,

Schongau (Luz.)

Welcher Mechaniker
liefert eine noch in gutem
Zustande befindliche

Weinpumpe
sammt Zubehör, mit Preis-
angabe. Offerten an

Heinrich Graf, Küfer,
668) Rafz (Kt.. Zürich).

Ein fähiger Knabe könnte
Drechsler-Beruf

gründlich erlernen, bei

Gebr. Braegger,
662) Wattwyl.

Zu vermiethen.
670) Eine im Zürcher. Ober-
lande, in industriereichem
Hauptorte schön gelegene,
nachweisbar bestrenommirte
Hui- u. Wagenschmiere,
nebst Inventar ist durch Zu-
fall an einen tüchtigen, kau-
tionsfähigen Schmied auf

den 1. April nächsthin zu ver-
miethen, eventuell später zu
verkaufen. — Offerten unter
Chiffre A 670 H an die Ex-
pedition d. Bl. erbeten.

669) Wer liefert
tannene Leisten

6 m/m dick, 24 m/m breit,
auf einer Seite gehobelt, und
zu welchem Preise?

Offerten unter Chiffre L
669 N befördert die Exped.
dieses Blattes.

Zu pachten oder zu kaufen

gesucht:
659) ein gangbares

Spenglereigeschäft
Auskunft ertheilt die Ex-

pedition dieses Blattes.

Eine grosse
Kartohseheere,

(Schnittlänge 1 Meter), auch
dienlich für grössere Möbel-
Schreinereien zum Zuschnei-
den der Fourniere, ist zu
verkaufen. (610

Offerten unter Chiffre K
610 E befördert die Exped.
dieses Blattes.

663) 2 gewandte

Drechsler
finden dauernd Arbeit auf
polirte Artikel, bei

Gebr. Braegger,
Wattwyl.

/.u verkaufen:
667) aus Gesundheitsrücksichten ein

HVC a. 1er- (3-escFiäft
in einer industriellen Gemeinde des Kantons
St. Gallen. Die Realität besteht in einem gut
gebauten Wohnhaus mitWerkst litte, Schopf-
ungen und einem grossen Garten. Vorhände-
nes Farbenmaterial, sowie sämmtl. Utensilien
werden in Kauf gegeben. Für Anfänger ein
sehr empfehlenswerther Platz. — Offerten unter
Chiffre M G67 © befördert die Exped. d. Bl.
199) gtuei fetjr gro&e, wollig gejmtöe

Glrttuiiu' uoii C>ülü'vpii)i)H'lii
finb auf Cynt „@teinl)of" bei Pujern jtt uerfaufen. — Angebote
nimmt entgegen: HJlnjov uon Souneubcvg, Pudern.
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wàlià kür Màbà
^ în Wînîenîkul'.

ItôtiMttdNkiikiii'kM8edjli88krkj,1(MàtiIl)88ki'ôj,
Klein- M WMàà

lîvZi»» à8 nviivii 8vliiil.iiil»e8 à» 28. lìpiil IM.
Vrvijììlirjg« tur »r«l«»tl!«Iiv Labülsr init

praktisvbsrn unà tbsorslisvbsin Dntsrrivbt. Ninàsstsns
«»»^üUrig« Debr^sit tÄr »»«««» «rUviitlisU« Lobülsr,
wslobs nur praktisobsn Dntsrrivbt gsniessen, àagsgsn vor-
oàsr navbksr sins böbsrs tsobnisvbs Dsbranstalt dssuvbsn.

iìii»»«I<Ini,g«» sinà an àis Direktion àss Dswsrbs-
rnussuins Wintsrtbur xu rivbtsn, vvslvbs auob gsrns näbsrs
àskunt't ertbsilt. (Lis

üku vvi àntvi».
668) Dis Ltaàtvsrvvaltung von Lsrn ist in àsr Dags,
llsssennÄiIei' ^u vsräusssrn, vvslvbo visr.labre iiurn Ls-
trieb sinsr Dabrik an àsr Natts in Lern gsàisnt babsn,
näwlivb:

1) Din grösseres Raà, rnittsi- oàsr untsrsvblävbtig üu gs-
brauoben, svsntusil auvb in sin obsrsvbläobtigss um-
^uêlnàsrn.
Wsllsnàurvbinssssr 200 inm.
Raàius bis àt'ang àsr Lebaut'sln 1,750 in.
Lrsits cisr öobaut'sln 2,300 in.
list's „ „ 0,460 in.
^.Niiabl „ „ 26.

Dassslbs ist gan^i aus Dissn gsarbsitst, àis Zebau-
ssln aus Dol^, init Dissnblsvb bssvblagsn.

2) Din kleineres untsrsoblävbtigss Racl, sbsnkaiis aus
Dissn gsarbsitst.
tVsIIenciurvbinssssr ISO min.
Raàius bis /Vntang àsr Lokautsln 1,735 in.
Lrsits àsr Lobaut'sln 0,370 na.
list's „ „ 0,390 na.
rlnxabl „ „ 31.

Häbsrs riuskunt't srtbsiit àsr Ltaàtingsnisur.
Kaut'sangsbots sinà an bissiger Ltslls bis 10. Närsi 1890

sinxursivbsn.
Lsrn, 19. Dsbruar 1890.

Dsr stâàtisvbs Lauàirsktor:
tlloillen.

UàWmmoMK kvrsedà.
663) "Wir babsn va. 600 Netsr 1>/z unà 2" nsus sokvvares
Itötiis» üUln Vsrkauts unà gsvrärtigsn Ott'srtsn.

KssrinK', krîiinei' lìtitlivnliîui^ler,
iilksssenvensoi'gung No^svksvli.

kk tüi-

öM<l8^en-

wiàZ
lieu srt'unàsns

patsntirts
Kanci8ägkn-
kkillimelàs,

K, sirospslàe u. sirgiss
< gratis u.sranv.
W viwloittlit-loliret
W in tZ-snk,

pkercìs- unä Vîsti-Xummet
in unà SlvIIIivU, singkbunàsn unà
unsingskunàsn, list'ert in anerkannt vor^üglivbsrn Dakrikat

< XunnnstàDr. in « t
24) (Dt. Lsrn) st'rübsr in Disàsrônxs.

WM-" ilnsrksvnungssobrsibsn aus allen lbsilsn àsr
Lvbvvsix stsbsn xu Diensten. Drsisvourant gratis u. t'ranvo.

664) sin sisnilivb vollstan-
àiges ^înngïksssi'We^Ir.
I»ug, rnit iiablrsioben No-
àellsn. rkuskunst srtbvilsn
IIa»üv»zttin .1- Vi'ZIvr in tlwr sub
Obitkre N 215 VU.

1iedi'Ii^8-Kk8iieIi.
665) Din gssunàsr Dnabs von
rsvbtsvbals. Dltsrn könnts
unt. xxünsti^sn LsàiiiAUngsn
xirûnàlilllì àsn
Ikvriit' srlsrnsn, bsi

'l'apsiiirsr, /ìslnsu.

kvsuvkîî
203) sin tüvbtiAsr, soliàsr

aus /Iklcoràarbsit, t'ranüö-
sisoks Sobvvsni. ^nmslàun-
ßisn bssôràsrt àis Dxpsàition
àissss LIattss untsr Dbisfrs
« S 20Z.

671) Din I»i-v«îI,«I«l'»I.vt,r»
konnte sintrstsn bsi

».lieber,Drsobslsr,lar»». <671

i

i

M ààà à

Au vol'miotlion eiuo ^
VV!t8K0lKlî,t1 R

rnit grosser VkSnIesiÄtte ^
unà sokönsr lilksknung.

"

Das Dbjskt wuràs billiZ
ab^sZsbsn, lisZt in einsr
Asrvsrbrsivbsn Degsnà
unà sinnst sieb ssbr gut
t'ür Loiirsinsr, "Wagn sr,
Drsvbslsr sto. Lsinabs
ksins Donkurrsnü. <629

lluskunst srtbsilsn
tîedn. Ile»«,», bl ller

LodoriMii <Dun.)

VVelcIioi' Uktîliiinilioi'
list'ert sins noob in gutsin
Dustanàs bsûnàlivbs

^Vàxumxs
sarnint Dubsbör. niit Lrsis-
angabs. Otssrtsn an

HlsinnivI, Knsf, Dütsr
668) lìsà ^Dt. ^ürivb).

Din t'äkigsr Knabs könnts
Vi'kek8lk!'-Lki'ììk

griinàlivb srlsrnsn, bsi
(ìiobl'. kl utAHvr,

662) "Ws-lbivvl.

vsrmîstliôii.
670) Dins iin xürobsr. Dbsr-
lanàs, in inàustrisrsivbsrn
Dauptorts svbön gslsgsns,
navbcvsisbar bsstrsnoininirts
Ilut» ».
nsbst Inventar ist àurab Du-
t'all an einsn tüvktigsn, kau-
tionst'abigsn Lobniisà aus

àsn 1. ilpril näokstbin ^u vsr-
rnistbsn, svsntusil spktsr siu
vsrkaut'sn. — Dlsertsn untsr
Obittrs ^ K70 » an àis Dx-
psàition à. Ll. srbstsn.

669) Wsr list'srt
àl16II6 Iikiàn

6 in/ni àiok. 24 rn/rn brsit,
aus sinsr 8sits gsbobslt. unà
^u wslvbsin Lrsiss?

Dtssrtsn untsr Dkitl'rs I.
kkg III bstoràsrt àis Dxpsà.
àissss LIattss.

/» ilîivlit«;» illlvr z» liiint'vii

Müiielit:
669) sin gangbares

LxsuAÍsi'ôÎASLclâ
/luskunt't srtlisilt àis Dx-

psàition àissss LIattss.

iDllirs Ai-czsss
««!»««» v,

<3oknittlängs 1 Nstsr), auob
àisnlivk sur grösssrs Nöbsl-
svbrsinsrsisn iiurn ^lusvknsi-
àsn àsr Dourniers, ist i»
venksuîsn. <610

Dsl'srtvn untsr Dbitsrs li
kill k bstoràsrt àis Dxpsà.
àissss LIattss.

663) 2 gsvvanàts

Vl'vvkslvl'
tìnàsn àausroà /Irbsit aus
polirts .-IrtiksI, bsi

Kolir. kl'iUAKOL,

A» v«'i l»n»t« n:
667) uns LiSSuriZsieitsi-üelcsielitsri siu

HVL S. 1S H7- SS d?lìà ikì
in 6ÎNSI- inânàisllsn Lísinsinàs àss Xêtntons
8t. (Z-s-IIsn. Ois ksnlitüt dsstsdt in sinsin ^nt
As6nntsn^V«»I»iiI»i»ii!« init^V«â«tûtt«», Leliopk-
nnASn nncì sinsin Z'rosssn Onrtsn. Voriinnäs-
nss ^urdsninettsris.!, sowis sàinintl. Otsnsiiisn
wsràsn in ASZsDsn. ?ui- àkànASi- sin
ssiir snipkskisns'vvsrtiisr?Is.t^. — VSsi-tsn untsr
(Zirittrs <»<i7 « 6stôrcìsrt âis Oxpsci. à. IZI.

199) Zwei sehr grasjc, völlig gesundc

Stämme vo» Silberpappel«
sind ans Gnt „Steinhvf" bei Lnzern zn verkaufen. — Angebvte
nimntt enlgegein Atajor vun Sonnenbcrg, Luzern.
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Beilage p 9îr. 48 bei* „Jlluftc. ©tfttoeij. 0anbwetfcrLeitung"

„Wie lässt sich das Wetter voraus bestimmen?"
Einzig nur durch den „Hygrometer", nämlich durch eine vcgetnbi-

li.sche Wetteruhr. Dieselbe zeigt bereits 21 Stunden zuvor genau dss Wetter
an. Allerdings werden solcho Wetteruhren an vielen Orten angefertigt,
aber nur die vom Vereins-Centrale in Frauendorf, Post Vilshol'en in
Bayern, versendeten Hygromoter sind die richtigen. Diese haben die Form
einer niedlichen Wanduhr und bilden zugleich einen hübschen und interes-
santen Zimmerschmuck. Dor Preis per Stück ist ungemein billig, nämlich
nur Fr. 2. 50. Dieselbe in elegantem Gehäuse von Holz mit Glasdeckel

Fr. 5. —.

Bezugsquellen-Liste.
Erscheint jeden Monat 1 Mal.

H. GUT
~V\7~iedilron. - Zürich I

fabrizirtals Spezialität: Glaspapier, I
Feuersteinpapier, Schmirgelpapier, I

Glas-, Feuerstein- und Schmirgel-
Leinwand in Bogen und Rollen,
sowie Glas, Feuerstein und Schnür-

j gel in allen Körnungen.

Parqneteriofabrik Interlaken

Parqueterie
;f- Chaletbau, Bauschreinerei

Dekorative Zimmer-
Arbeiten

lEiolzixid.lastrie-

Sclimirgcldampi'wcrk
Prauenfeld (Dr. b. Merk)

Glas-, Flint- und Schmirgol-
papier und I,einen (Tuch) in Bo-
gen und endlosen Rollen*
Schmirgolscheibenu. Feilen

in allen Grössen u. zu allen Zwecken
Schmirgel geschlemmt und in

Körnungen von 000—18.
Putz- und Pollorpulver in Blech-

und Pappdosen.
Preiscourrant gratis und franco.

Verzierungen
auf Möbel- und Bauarbeit so-1
wie jeder Art Holzschnitzereien |
Verfertigt zu billigsten Preisen

J. Huri. Holzbildhauer,
Chur.

Drehbänke
für Mechaniker, Schlosser, Holz- I

droher, Büchsenmacher, Spengler,
Gürtler, Kleinmechaniker u. Ama-
teure liefert als Spezialität die
mechan. Wer kStätte von J. J.
Lando 11, Enge-Zürich.

Fournie!-- & Kälilstäbefabrik
Brunnen am Vierwalstättersee I

liefert saubere Stäbe mit 10 Proz.
Rabatt (nach früher), äusserst
billige Four ni ere und nimmt |

jederzeit Holz zum Schnei-
den an.
1285) Dor Besitzer:

F. Karl v. Eu w.

Metallbuchstaben
für Firmen ar. Hotels, Wirthschaf-
ten Magazinen etc., Buchstaben
für Monumente, Denkmäler etc.
Schablonen zum Signiren von Ivi-
sten, Säcken etc. fabrizirt als
Spezialität: L. Trox 1er, Metall-
buchstabenfabrik, Luzern.

Turbinen
für nfle uortmumenben Skdfältrtiffe, fpejietl aud) für flehte SBaffer»

inengen unb cjvofjc ©efSHe unter ©avantic ber grüßten fhibfeiftimg,
foiwie (652

@äges@timd}tungett ttnb atanêtni)ftotten
aller 51rt

liefert in gotge iangjiif)viger ©rfatjrungen iit befter 5(u8fitfjrung
Hie iHnfdjinriifnürili uou ©ehr. üHcmttttgcv,

fji'dj. fenntngrr, sen., Ifactifofgev
in (.ft. 6t. ©alten)',

fßrofpefte fteljen 51t ©ienften.

Praktische, vorziiglielie

Wand-Uhr,
garantirt 8 Tage gehend,
Federaufzug, bestens re-
gulirt, Durchmesser

30 cm à Fr. 11. —
38 „ à „ 15. —

ganz Metall, [396
freo. gegen Nachnahme.

Verpackung gratis.
Nützl. praktische Geschenke

J. Strübin, Eisenhandlung,
Chaux-de-fonds.

Hille'*Oasmotor,Saxonia'.
Kille's Petroleum-Motor „Saxonia".

Dresdener Gasinotorenfabrik
MORITZ HILLE in Dresden.

/ >\ Filialen :
\\\ Leipzig, Windmühlenstr. 7,

II Berlin S. W., Zimmerstr. 77.

y/ empfiehlt Gasmotoren von 1—100
Pferdekraft, in liegender, stehen-
der, ein-, zwei- und viereylind-
rigor Konstruktion. Geräuschlos
arbeitend u. überall aufzustellen.

D. R.-Patent. Mehrere Hundert im Betriebe.
D. R.-Patent.

Transmission nach Seller's System.
Prospekte und. Kostenanschläge gratis.

Feinste Referenzen. (374

Zu verkaufen:
Gesimsmaschinen für Ofenfabrikanten,

Rundscheeren, sowie diverse andere Ma-
schinen und Werkzeuge für

Spengler und Kupferschmiede.
689) JTakob Bäumlm, Zürich.

Joli.
Maschinenfabrik,

Spezialität:
Bandsägen
f. Stämme,
3 Grössen,

f. Schreiner
S Grössen.
Doppelte
Hohel-

maschinen,
2 Grössen.
Abricht-

maschinen,
500,100 und
300mmbreit,
mit Schutz-

vorrich-
tung; drei
Grössen.

Weher,
in W;m1<1 (Kt. Zürich).

-Maschinen

1*.

Diplomirt
Trans-

niissioncn.
Circular-

säge f. alle
Zwecke,

3 Grössen.
Kehl-

maschinen
m. horizon-
taler und
vertikaler

Achse.
Sägefeil-

maschinen.
2 Grössen.
Universal-
maschinen.

Holzdrehbüuke. Ganze Sclireinerei-Eiiiriclituugeu.Illustr, Preiscourant gratis u. franko. 215

Die galvanoplastische Anstalt

von
Eenil Leemann, Winterthur

emflehlt vorzügliche Vernickelung, Versilberung. Ver-
golduiig, Verkupl'eruiig, Vermessiiigung, Itroiicireu,
Oxy«lireu. Gegenstände jeder Art, sowie die grössten
Aufträge können vermöge vorzüglicher Einrichtung in
kürzester Frist geliefert werden unter jeder gewünsch-

ten Garantie. (514
[Lager solid versilberter Ifôtel- und llaus-

lialtuiigsgegeiistüiide :
Messer, Löffel, Gabeln, Kannen, Essig- und

Oelgestelle etc.

Otto Baumann, Geschäftsagentur

ST. GALLEN. (419

Inkasso. Vertretung in Konkursen. Informationen.
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Beilage zu Nr. 48 der „Jllustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung"

,M ìàt M à Rktter vmiiz l)k8tiimiikil?"

al,or nur dio vom Voroins-Oentrale in l^rauendorf, Rost Vilslrolon in
Lavern, vorsondotvn R^gromotor sind <lio rioiitigen. Diese lialion die I orm
oînor niodliolion IV^andulir und bilden /.ugleiel» einen büdse.kon und interos-

I'r. 5. —.

Ks2uss8qukllkn-l.is1k.
Ilrsokoint.jsàen àlonat 1 ltlal.

N.
isààczrr. - I

fadri/irtalsSpo/ialität: LIaspapior, I
^'ouorsìeinpapior, Solimirgolpapior, I

(ilas-, Reuorstoin- und 8elunirgol- W
Loinxvand in Logon umì Rollen, W
soxvio Slas, Rouorstoin und Sobmir- W

l gel in allen Rttrnungon. W

l'iiichllàriàlu'ill Interwlioii

k^Äl-^ustsris
' Lbalölbao, Skmsàsimwi

tts K a r al > vo 7 i m m s r-
^ rvoitoll

8eIimirK«Iàmpbvvili
?rs.nsnkslâ <r>r. n. u o ii)

Nias-, I-Iint- und Sodmirxvi-
p à pivr und I.viuo» (r»vl>) in ko-
gon und ondloson Rollen,
s u I> IN i r x o l L o n s i v v n u. rviie»

lu alluu Srössvn u. ?.u u»su '/.Mouico»

8ei»àxol xvsciNomnU und in
Rörnungon von W0—18.
I-utu- und I-oiioii'uivor i» oisuii-

und Rappdosen.
Rroisoourrant gratis und franco.

auf blöket- und Lauarbsît so-1
xvio )eder ^Irt Rol^soknit^ereion ^

Vortortigt?.u dilligston Lreison
^ lîiiri, lìolÂìîtiiiatisr,

(tliur.

4>ielì>)îiiikk

1'oiiritier- k killilâliàln-ili

Rabatt (naeb frübor), äusserst
billige I-'ournioro und nimmt
^odor/eit Hol?, 2 um Sobnoi-
don an.
1285) Oor Lositsor:

R. R a r I v. R u >v.

lVl6tê>.IIduàsta.dsn

für alle vvrkoiniuenden Verhältnisse, speziell auch siir kleine Wasser-

mengen und große Gefalle unter Garantie der grüßten Nuüleistung,
solvie (652

Säge-lsinrichtungen und Transmissionen
aller Art

liefert in Folge langjähriger Erfahrungen in bester Ausführung
Dît Mllschinkiifàil! mm Gebr. Benninger^

Hrch. Henninger, son., Nachfolger
in Nzwyl (Kl. St. Gallen).

Prospekte stehen zu Diensten.

l'ràtstà, vur/iixlieln!

^sn^.Uki',
Aarantirt 8 Naßs Aslmnà,
ICsàsra.uàuA, bssrsns rs-
Piulirt, Ourolimssssr

30 am à ?r. 11. —
38 „ à „ 15.^-

K»»» (396
troo. KSKSN Haolinalimg.

VorpaekunK gratis,
killtet. pralitlsoke Kesclrenlis

1. 8trii>«in, ^isstibsocllting,
Okaux-de-fouds.

Hills >1 <M »Sillnotoir ,î^îTX<»IliîT
Ilillà rvtioldiiiii-illsttoi' „8!lX0»i!i".

Ikresuleiier lia-ioutureiilikrilt
illllltlt/ 1111,11! in Vretillv».

Leriin^. '/immerstr. 77.

v. R.-Ratont.

^>i»ii»i,»i»»i<»» i»i»«îl» .>«-11«-»-'»

T^rc>sx>s1z:is nrreâ IZlQsisris.risc?1a.Is.^s ^res.1is.
Loinsto Roloren/on. (374

vei'ksufenîî
(-rssilltsirtÄsoliinsQ für Ofsnks,briüs.rtt6n,

lìunâsczûssrsrl, sovà âivsrss niiâsrs Ms.-
seüirtsn und WsàêlsiiAS à

5xsnAlsr rlrià XuxksrLàmîà
6gg àli«»l>» Iî-i»ii,Iîn. /üürjoli.

tidasârlsuLaìzi'ik,

Spsiiialitäli
LunàsâAsn
t. Sllirnnas,
3 drösssir.

1. Sotrroinsr
3 UröLSSir.
Noxpàs
NostsI-

masostinsir,
2 drossoir.
rXdrialrt-

naa-sostinsn,
500,100 r,nâ
300mmì>rsi1,
mit Sostà-

vorriost.
tung; àrsi
lZrösKkri.

in îìlâ (XP. ^iirià).
-^I:ì8e!iin6!i »»

M-

Oiplomirt
IrllNlj-

Ml88i0UVN.

LÜrouInr-
sììKo 1. alls

^rvsolrs,
3 drösssn.

Xsstl-
masolriirsn
m. lrormon-
talsr uirà
vsrtikalsr

Tlolrss.
LäZsIöll-

maselrinsu.
2 drösssir.
duivsrsal-
masolnirsu.

l><»N<Ir«;I«ii«iì»llt,». Ki<îI»r«-ii»«r«i»I1i»ri«zIlt»i,K-vii.
Illrrstr. ?rsisvourant gratis a. t'ranlro. 215

llik Uîligilllplàizlilik àn8lg!!
V0N

Lmîl l»eemsnn, Wînìei'îkui'
smlrslilt vorüü^Iioks V«îi-iiiàvllii»K-, V«in-»ilI,vi-i»„N. V«»-»
A«I«I»,i,x, V«î^It»i»t«-i»i>ir. V « i >»«-»»j„s->i»!-, «rvilàvi»,
Ox)'«!!»-«^. dsAsnatitnüs gsàsr rlrt. sorvie àis grösstsn
àttrâAg lräunsn vsrmilAs vor^iüAliolisr lîlinriotitunK in
Ilün^estsi- r>îsî Aslist'srt rvsrclvn untsr )sàsr Asvünsolr-

tsn dsrantis. s514
I>:»^«-l- >< »ïN»« i t« i l»ii«I I>î»ii>»

I^Ôikrsl, (Z-s.ì>s1r>., lLlssiZ- nrirrcl
(DsIZssìsIls 6t.e.

l)tto ksumann, ltWkIiàsKillui
.^'1'. > ,11s

Nâ88l). Vertretml^ in Xà^en. MrMtiMkii.



•
502 MuUrirtt rdjuJi-'tjertrdje |jtmhuu:rker-iieftung

Zu verkaufen:
638) ein bereits neuer, ge-
schmiedeter Dampfkessel
von 4 Pferdekräften.

Auskunft bei

Friedr. Trösch-Känzig
in Oberbipp (Bern).

C. Weber-landolt, Ing.
Menziken (Schweiz). [502

WEDEIt's Petroleum-Motor

Zu verkaufen.
Unter sehr vortheilhaften Bedingungen ist eine

Schreinerei für 4—5 Arbeiter, die schon über
dreissig Jahre gut betrieben wurde und immer Ar-
beit genug hat, wegen vorgerücktem Alter des
Eigenthümers zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt Joli. Wj'ss-Aliotli,
Schreiner in Biel. (577

Pate«* <7. Wfl&er-Pantfo/f. '/a—100 HP.
Betrieb mit

gsw. Petrolsum.
Consum pro

Pferd ui Stunde
12-14 Cts.

Einfachster,
sicherster Motor
der Zeit. In- u.
Ausserbetrieb-
Setzung äugen-
blicklich. Keine

Wartung.
Silb. Medaille

Paris 1889.
PWma Pe/eren^ön.

342

^f'^^ ftïcëfÂc
2C., fotme ftlafdjiutu für tiefen
Qtoecf empfiehlt afë «Spezialität

Schiflfseile.
Flaschenzugseile und Aufzugseile

liefert in bester Qualität (228
Die mech. Bindfadenfabrlk SchafFhausen.

Laubsägeholz
liefert 3, 4 und 5 m/m dick,
in Nussbaum und Ahorn,
gehobelt per ' 30 Cts.
ungehobelt „ ' 25 „
Füllungsholx, nusshaum,
12 m/m dick, beidseitig ge-
hobelt, nach Mass zuge-
schnitten per (/]' à 55 Cts.
unter Nachnahme

Wilh. Bikle,
414) "Wi n. t e r t B.U. r.

Die garantirt beste

und billigste

M et ttII-
(Diamantstahl-)

Säge,
geprüft u. empfohlen von
vielen Fachleuten kostôt
0m. ig. 18 23 28 82

pet Dutzend
Fr. 3.60 4.40 5. 20 6. —

Dazu passende Siigebogen
per Stück (320

Fr. 2. — 2. 25 2. 75 3. —

C. W. Hanisch
Bahnhofstrassc 25

Zürich.

ü HA HTWAAR EM

ISlflteM«
S' GALLEN

561)

Ketten-Fabrik
iVebikoii (Kt. Luzern).

Geprüfte Gall'»)- und Vaucau-
son's Gelenkketten (19—22).

Leit- und Seilrollen nach belie-
biger Seildicke (4—8).

Winden und Kabeln aller Art
(9-10).

Alle Systeme Flaschenziige, Auf-
züge und Kraknen (11—21) und
sämmtliche Ketten.

ltauzungen(24). Krahnenketten(l).
Klie/.ialititts-StaUlketten :

h n d erte v.Sorten u.Dimensionen
anfallen Maschinen anwendbar:

Spinnereien, Webereien, Mühl-
bauten, Druckereien, Papierfa-
briken etc. [527

Billigste Bezugsquelle.

»
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Zûìi vvàiìtuàis :
638) sin dsrsits nsu.se, ^s-
Lednnsàstsr IZsinpifllesseZ
von 4 ?t'sràskrg.tìsn.

àsliuntì ksi

^ri)8c:It-ILîtitxjA'
IN okendîpp (Lsrn).

IiîK.
IVIenziik«!? ^Lodvvsu!). (502

MIW'n kàroliûiiii-Aotoi'

TàZ H5SàAuà»?.
Unter ssdr vortizsiliio.t'tsn iZsclinAUNAsn ist sine

» >„« « > für 4—5 Arbeiter, ciis soiron über
cireissiA .Inirre Zut izstrieden rvurcis unck immer H.r-
ksit AsnuA irut, rveo-sii vorAeruoirtsm Kelter clss
ÜÜAentirümsrs su verirauten.

spätrere ^uslruni't srtimilt k«»Ii. HV>
3oirrsiner iu Iîi«;I. (577

'/,—100 HI',

esv, rotralsum.
(ZVN3UM pl'0

I>kor<1 glnnclo
12-14 Ct3.

8ilb. Noàillo
?îìris 1889.

342

ei!e!l mès^ôhle
?c., sowie Maschinrn für diesen

Zweck empfiehlt als Spezialität

GeI»iKGviIv.
kläSdlM^llKÄIö M MllKÄö

lieàch iu !»« >>< ,' <.)ltÄliiA (2iZ^

Oio msek. Linàààorlka.drik ZeàssàuLkn.

I.AUb8ÄgkK»>2:
lisksrt 3. 4 unà 5 m/in àletc,
ln Itlussksum unà iiko^Nx
^ökolzslt per ssf 30 dts.
ungslrokslt „ 25 „
b nussdauin,
12 rn/rn cliok, ksiàssitÍK Kg-
lrodslt, nask Nass ^UAS-
sodnittsn psr ssh u 55 Ots.
untsr dsaoknadins

«ilk. »ikle,
414) ru 4 s u? 4 à. lu. I>.

vie Zgräntirt destk

M billigte
«<:»! I -

>»-i «» «

0M.!g. 18 23 28 32

I-r. 3? 80 4^40^20 6. —

p or SUì elc (320
I r. 2. — 2. 25 2. 75 3. —

0.4V. Il-uàt'
Ziinîvk.

Zl cz/ìiuULll

561)

Ksttkli-k'a.brik
(I<t. luiiZütZi'n).

Vsprüt'ts unà Virixi»»-
<ZvI«,ikIr«tt?» (19—22).

I«it- unà Sivtl»«,!«»» us.à bslis-
bi^sr Lsilàioks (4—8).

unà nttsr àt
19-10).

^IlsSMsrns ìiit
riìgl« unà It, (11—21) unà
sáinmtlisds Itvtt«».

Itî>.»«u»givii(24). Krallnsnksltsn(l).

du n àsrds v.Lortsn u.Oiin snsionsn
-ins nllsn Nasedinsn anvesnàbàr:

Splnnsrsisn, 1-Vsdsrsisn, Nükl-
bautsn, Oruslisrsisn, ?npisrt's.-
driksn sie. (527

SltllAsts SsêMAsqusIls.
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